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Frage 1: Gemäß § 54 Abs. 5 Berliner Schulgesetz sind Einschulungsbereiche für die Primarstufe der 

Gemeinschaftsschule so zu bilden, dass mindestens ein Drittel der Plätze für Kinder zur Verfügung 

steht, die außerhalb des Einschulungsbereichs wohnen und deren Eltern aus pädagogischen Grün-

den den Besuch einer Gemeinschaftsschule wünschen. Wie viele entsprechende Plätze standen ab 

dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt jeweils in Jahrgangsstufe 1 an den Gemeinschaftsschulen im Be-

zirk Marzahn-Hellersdorf zur Verfügung? 

 

An den Gemeinschaftsschulen stehen grundsätzlich folgende Schulplätze für Schülerinnen und Schü-

ler aus anderen Einschulungsbereichen zur Verfügung: 

 

• 10K10  32 Schulplätze,  

• 10K11  24 Schulplätze,  

• 10K12  40 Schulplätze und  

• 10K14  16 Schulplätze 

•  

Diese können jedoch nur angeboten werden, wenn genügend Schulplatzkapazitäten am jeweiligen 

Schulstandort zur Verfügung stehen. Durch die stetige Nachverdichtung und dem damit einherge-

henden Zuzug aus dem In- und Ausland sowie aus den Innenstadtbezirken, war es nicht immer mög-

lich alle Wechselwünsche aus anderen Einzugsgebieten an den Gemeinschaftsschulen zu berücksich-

tigen. Dies betrifft besonders die Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule (10K10), z.B. durch die Entwick-

lung des Quartiers „Stadtgut Hellersdorf“. Eine Entlastung durch die umliegenden Grundschulen war 

aus den gleichen Gründen nicht möglich, insbesondere da bereits alle Schulplatzkapazitäten ausge-

schöpft waren, bzw. auch aktuell im vollen Umfang genutzt werden müssen um die Kinder der jewei-
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ligen Einschulungsbereiche versorgen zu können. Nur auf diese Weise kann für die Kinder im Einschu-

lungsgebiet eine wohnortnahe Beschulung mit einem altersangemessenen Schulweg gewährleistet 

werden.  

 

Die steigenden Schülerzahlen betreffen zudem nicht nur den Grundschulbereich, sondern ebenfalls 

den Bereich der Sekundarstufe I. Aufgrund der berlinweiten Notlage im Bereich der 7. und 8. Klassen 

(Umsteiger – Schüler und Schülerinnen, die das Probejahr am Gymnasium nicht geschafft haben) und 

dem Grundsatz einer berlinweiten Versorgung, wurden u.a. an der Gretel-Bergmann-

Gemeinschaftsschulen weitere Klassen im Oberschulbereich eingerichtet, womit die Gesamtkapazi-

täten am Standort soweit wie möglich ausgereizt werden mussten. 

Dennoch wurden stets alle Möglichkeiten zur Berücksichtigung von Wechselwünschen aus anderen 

Einzugsgebieten genutzt, sodass in den meisten Schuljahren allen oder fast allen Wechselwünschen 

stattgegeben werden konnte. 

 
Schule (zur Verfügung 

stehende Plätze)

2020/21

beantragt

2020/21

aufgenommen

2021/22 

beantragt

2021/22 

aufgenommen

2022/23 

beantragt

2022/23 

aufgenommen

2023/24 

beantragt

2023/24 

aufgenommen

2024/25 

beantragt

2024/25 

aufgenommen

2025/26 

beantragt

2025/26 

aufgenommen

10K10 (32 Plätze) 7 0 6 1 14 8 15 10 11 4 12 6

10K11 (24 Plätze) 14 14 12 12 6 6 16 14 6 6 3 3

10K12 (40 Plätze) 23 23 27 27 23 17 27 25 20 15 20 19

10K14 (16 Plätze) --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 8 8  
 

Frage 2: Für wie viele Kinder wurde ab dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt jeweils die Einschulung in 

die Grundstufe einer Gemeinschaftsschule im Bezirk Marzahn-Hellersdorf gem. § 55a Abs. 2 bean-

tragt? (Bitte schulscharf ausweisen und differenzieren nach Erst-, Zweit- und Drittwunsch.) 

 

Siehe Antwort zu Frage 1. 

Frage 3: Wie viele der unter 2. aufgeführten Anträge konnten ab dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt 

jeweils positiv beschieden werden? (Bitte schulscharf ausweisen und differenzieren nach Erst-, 

Zweit- und Drittwunsch)? 

 

Siehe Antwort zu Frage 1. 

 

Frage 4: Wie viele Schüler*innen haben die Gemeinschaftsschulen im Bezirk Marzahn-Hellersdorf 

ab dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt jeweils zum Ende der Grundstufe verlassen und sind in die Se-

kundarstufe I einer anderen Schulform übergegangen? (Bitte schulscharf) 

 

Schule 
SJ 

2020/21 

SJ 

2021/22 

SJ 

2022/23 

SJ 

2023/24 

SJ 

2024/25 

SJ 

2025/26 

Wolfgang-Amadeus-

Mozart-Schule 
25 23 37 36 24 39 

Marcana-Schule 1 4 14 19 29 15 

Gretel-Bergmann-

Gemeinschaftsschule 
3 41 30 42 44 52 

 

 

Frage 5: Wie viele Schulplätze standen an den Gemeinschaftsschulen im Bezirk Marzahn-

Hellersdorf ab dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt jeweils in der Sekundarstufe I (Jahrgangsstufe sie-

ben) für externe Schüler*innen zur Verfügung, also für solche, die nicht die eigene Primarstufe be-

sucht haben? (Bitte schulscharf ausweisen.) 
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Frage 6:  Wie viele Bewerbungen gab es ab dem Schuljahr 2020/21 bis jetzt jeweils für diese Plät-

ze? (Bitte schulscharf ausweisen und differenzieren nach Erst-, Zweit- und Drittwunsch.) 

 

Schuljahr Schule EW ZW DW 

2020/21 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 12 32 26 

 Marcana-Schule 21 27 32 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 48 79 66 

2021/22 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 20 23 30 

 Marcana-Schule 19 15 33 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 56 65 67 

2022/23 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 20 35 37 

 Marcana-Schule 23 29 29 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 33 37 52 

2023/24 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 23 26 48 

 Marcana-Schule 15 22 42 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 40 60 49 

2024/25 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 31 37 44 

 Marcana-Schule 11 23 32 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 29 41 56 

2025/26 Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 27 31 52 

 Marcana-Schule 29 29 37 

 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 37 45 61 

 14. ISS Landsberger Straße 54 60 40 

Anmerkung: Die oben angegebenen Zahlen, sind alles Kinder, die die Schulen als Zweit- und Dritt-

wunsch angegeben haben. Viele Kinder konnten aber bereits an den Erstwunschschulen angenom-

men werden und benötigten somit keine Plätze an den Zweit- bzw. Drittwunschschulen. 

 

Frage 7: Wie viele der unter 6. aufgeführten Bewerber*innen konnten ab dem Schuljahr 2020/21 

bis jetzt jeweils an den Gemeinschaftsschulen im Bezirk Marzahn-Hellersdorf aufgenommen wer-

den? (Bitte schulscharf ausweisen und differenzieren nach Erst-, Zweit- und Drittwunsch)? 

 

Im Schuljahr 2020/21 konnten an der Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule keine Drittwünsche 

aufgenommen werden, da die Schule bereits nach Prüfung der Zweitwunschanmeldungen alle 

Schulplätze belegen konnte. Im Schuljahr 2021/22 war die Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 

bereits im Erstwunsch übernachgefragt. Damals gab es auf 125 Schulplätze 125 Anmeldungen. 

Zweit- und Drittwünsche musste somit abgelehnt werden. 

Schule 
SJ 

2020/21 

SJ 

2021/22 

SJ 

2022/23 

SJ 

2023/24 

SJ 

2024/25 

SJ 

2025/26 

Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 30 52 71 52 58 52 

Marcana-Schule 100 84 71 45 94 92 

Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 66 55 66 94 79 98 
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Ausgenommen dieser Jahre konnten an allen Schulen alle Kinder, die diese Schulen als Wunsch an-

gegeben haben und noch nicht an einer anderen der Wunschschulen versorgt gewesen sind, aufge-

nommen werden. 

 

Frage 8: Wie ist die aktuelle Zügigkeit der Gemeinschaftsschulen im Bezirk Marzahn-Hellersdorf in 

Grundstufe, Sekundarstufe I und Sekundarstufe II? (Bitte schulscharf ausweisen.) 

 

 Grundstufe Sek I Sek II 

Wolfgang-Amadeus-Mozart-Schule 4,0 3,5 - 

Marcana-Schule 3,0 3,0 - 

Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 5,0 5,0 - 

14. ISS Landsberger Straße 2,0 4,0 2,0 
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